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VW-Standorte in Gefahr: Zehntausende
Jobs auf der Kippe!

Volkswagen plant drastische Produktionskürzungen in
Wolfsburg und anderen deutschen Werken, was tausende

Arbeitsplätze gefährden könnte.

Wolfsburg, Deutschland - Volkswagen steht vor einer großen
Herausforderung: Ein umfangreicher Sparplan wurde ins Leben
gerufen, um die stark belasteten Produktionskapazitäten in
mehreren deutschen Werken zu optimieren. Ab Dezember 2024
wird die Produktion in Werken wie Wolfsburg, Zwickau und
Osnabrück stark eingeschränkt, was das Schicksal von vielen
Arbeitsplätzen in Deutschland gefährdet. Laut News38 wird
angestrebt, die Produktionskapazität in Wolfsburg um 500.000
Einheiten zu reduzieren – eine bedenkliche Zahl, wenn man
bedenkt, dass die maximale Kapazität dort bei 800.000 liegt und
im vergangenen Jahr nur 523.000 Autos gefertigt wurden.

Die Zukunft des Standorts Osnabrück ist ebenfalls ungewiss, da

https://www.news38.de/wolfsburg/vw/article300544586/vw-werke-streichliste-produktion-kapazitaten-news-stellen.html


hier die Produktion um 56.000 Einheiten gesenkt werden soll.
Das T-Roc Cabrio wird zwar bis 2027 noch gefertigt, doch die
Unsicherheit bleibt. In Zwickau plant VW eine Reduzierung um
170.000 Einheiten, wo derzeit maximal 300.000 pro Jahr
produziert werden. Auch die Gläserne Manufaktur in Dresden
sieht eine Reduktion um 8.000 Einheiten vor.

Auswirkungen auf die Belegschaft

Die angekündigten Maßnahmen bringen auch erhebliche
Konsequenzen für die Mitarbeiter mit sich. In einem internen
Bericht wird darauf hingewiesen, dass die Jobsicherung für die
Belegschaft in Deutschland bis 2029 infrage steht, wodurch
betriebsbedingte Kündigungen möglich werden. Wie die 
Süddeutsche Zeitung schildert, wird der Betriebsrat über
diese Sorgen in außerordentlichen Versammlungen am Mittwoch
informieren. Gerade für Leiharbeiter, insbesondere in der E-Auto-
Fabrik in Zwickau, haben sich die Sparmaßnahmen bereits
bemerkbar gemacht.

Ein umstrittenes Thema sind möglich Werksschließungen in
Deutschland, die nun nicht mehr ausgeschlossen werden, wofür
Betriebsratschefin Daniela Cavallo Widerstand angekündigt hat.
Niedersachsen’s Ministerpräsident Stephan Weil betont, dass
Lösungen gefunden werden müssen und eine Schließung von
Standorten nicht auf der Agenda stehen sollte. Die Frage bleibt,
wie viele Jobs hier auf der Strecke bleiben könnten, während
sich die Zahl der Beschäftigten über 120.000 in den zehn
deutschen Werken summiert.

Marktanalyse und Herausforderungen

Volkswagen sieht sich einem rauen Markt gegenüber, in dem die
Verkaufsentwicklung von Elektrofahrzeugen schleppend bleibt,
während der Wettbewerb durch chinesische Hersteller immer
stärker wird. Wie die CTOL Digital berichtet, haben sich die
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen seit 2020 erheblich
verschlechtert. Der europäische Markt verzeichnet einen

https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/vw-sparplan-massnahmen-beschaeftigungssicherung-2029-werkschliessungen-lux.G7ooSqZuFV9VMqkXgJWazx
https://www.ctol-digital.de/news/volkswagen-plant-closures-job-cuts-germany-auto-industry/


Rückgang um zwei Millionen Fahrzeuge, was die
Druckverhältnisse auf VW weiter erhöht.

CEO Thomas Schäfer spricht von einem nicht tragfähigen
Geschäftsmodell und plant drastische Einsparungen,
einschließlich Lohnkürzungen von bis zu 10% für verbleibende
Mitarbeiter. Darüber hinaus sind die Gewerkschaften bereits
aktiv und warnen vor Protesten, während im Herbst
Tarifverhandlungen anstehen, bei denen eine Lohnerhöhung von
sieben Prozent gefordert wird.

Die Herausforderungen, die Volkswagen derzeit durchlebt, sind
also vielschichtig. Die Notwendigkeit zur Umstrukturierung wird
immer drängender, um die Wettbewerbsfähigkeit langfristig zu
sichern. Dies ist erst der Anfang einer schwierigen Reise für den
deutschen Automobilhersteller, und die kommenden Monate
werden entscheidend sein.
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